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…dass sie sich alle lagerten,  tischweise, auf das grüne Gras.
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… dass sie sich alle lagerten, tisch-
weise, auf das grüne Gras. (Mt 6,39) 
 
 

Sie kennen diesen Satz aus der Ge-
schichte mit der Brotvermehrung. 
Zumeist ist die Hauptfrage der Erzäh-
lung: Was? 5000 Menschen gesät-
tigt? Mit 2 Fischen und 5 Broten? 
Aber ist dieser Satz „vom Lagern auf 
dem Gras“ nicht auch für sich eine 
Betrachtung wert? Wenn wir ihn her-
ausnehmen aus der Geschichte und 
ihn in andere Situationen sprechen 
lassen?! Zum Beispiel: Ein überarbei-
teter Mensch, völlig fertig auf dem 
Weg nach Hause: Er hat noch Ge-
päck als Arbeit mitgebracht, damit 
das Meeting morgen gut läuft. Die 
Gedanken kreiseln und kommen 
nicht zur Ruhe … Und dann: „Und Je-

sus gebot ihm dass er sich lagere … 

auf das grüne Gras.“ Dieser Mensch 
braucht nur das Eine: Ruhend auf 
dem Gras sitzen, vielleicht 20 min – 
das weiche Gras auf der warmen Er-
de spüren. Vielleicht legt er sich so-
gar auf den Rücken und schaut in 
den blauen Himmel und spürt: Leben 
ist oft anstrengend aber auch schön 
und erholsam. Arbeit kann Spaß ma-
chen, wenn wir sie ausgeruht und er-
holt angehen.  

Das Gras halten wir ganz selten in 
Händen  - und in Ehren: Dabei sitzen 
wir so gerne im Sommer auf ihm, at-
men den frischen Grasduft und stre-
cken uns wohlig auf ihm aus. Im 
Volksglauben waren kreisrunde, gras-
freie sonnenbeschienene Plätze oder 
Ringe mit üppigem Grasbewuchs 
Tanzplätze zauberhaften Wesen – 
vielleicht genau aus diesem Grund:  

Der Aufenthalt, das Sitzen auf einer 
Grasfläche lädt ein zum „Sich-gehen-
lassen“ in einem guten Sinne, einfach 
„Da-Sein“. Für unseren überarbeite-
ten Menschen, der von der Arbeit 
nach Hause hastet,  in dessen Herzen 
immer noch die Arbeit kreiselt, ist dies 
die passende Medizin: Sich auf das 

grüne Gras lagern.  

Im Volksmund heißt es weiter: Über 
verborgenen Schätzen wächst  be-
sonders reichlich Gras. Und auch das 
stimmt im übertragenen Sinne – es ist 
ein echter Schatz sich lagern zu kön-
nen auf einer Lichtung grünen Gra-
ses! In dem Jesus- Wort heißt es: „Und 

er gebot IHNEN, das SIE sich lagerten, 

TISCHWEISE, auf das grüne Gras:“ Je-
sus redet nicht nur den Einzelnen an: 
Tischweise lagern, das heißt zusam-
men mit Anderen sich ausstrecken 
auf Gottes grüner Erde als einem 
gedeckten Tisch – Ist es nicht das 
wovon die Menschen träumen? Zu-
sammensein auf Gottes grüner Erde, 
unter einem blauen Himmel? Und 
seien es nur 2 Fische und 5 Brote: Das 
was auf dem grünen Gras geteilt 
wird ist mehr als das was Hände be-
tasten können: Es ist die Freude am 
Leben selbst. Auf unserem Titelbild 
wird uns das Gras von zwei Händen 
hingehalten: Als ein Geschenk. Grün, 
wuschelig, lebendig: Besonders jetzt 
im Sommer kann dieses Bild daran 
erinnern: Das Leben grünt und es ist 
ein Geschenk. Ein einfaches Ge-
schenk gewiss. Eine Handvoll Gras 
oder ein Stück Rasen steht für Hei-
mat. Ein Stück Heimat auf dem wir 
Ruhe finden, Erholung und Freude 
am Leben. Ihr Pastor Markus Kiss         

 
Und er gebot ihnen, …  
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Bischofswort der katholischen und 
evangelischen Bischöfe 

zur Landtagswahl in Auszügen 

 
 

 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Schwestern und Brüder, 

am 4. September 2016 sind Sie, die 
Bürgerinnen und Bürger in Mecklen-
burg-Vorpommern, aufgerufen, den 
neuen Landtag zu wählen.  

Die Wahl erfolgt vor dem Hintergrund 
großer gesellschaftlicher Herausfor-
derungen: Nach wie vor gibt es in 
unserem Bundesland erhebliche so-
ziale Probleme[…] 

In diesem Zusammenhang nehmen 
wir wahr, dass sich viele um die kultu-
relle Identität und den sozialen Frie-
den in unserem Land sorgen. Die Zahl 
der Menschen nimmt zu, die den 
Eindruck haben, nicht gehört und 
verstanden zu werden. Es scheint das 
Gefühl zu wachsen: Nächstenliebe 
für alle, das können wir uns nicht 
mehr leisten. Bedrohungsgefühle 
wandeln sich zu Wut. Darauf müssen 
wir überzeugende Antworten finden, 
die zusammen führen und nicht spal-
ten.  

Dabei sind vermeintliche Lösungen, 
die die parlamentarische Demokra-
tie, den Rechtsstaat oder die Grund-
rechte in Frage stellen, für Christinnen 
und Christen nicht akzeptabel und 
Parteien, die solches vorschlagen, 
nicht wählbar. Wer trotz der eigenen 
Freude über den Mauerfall vor 27 
Jahren heute wieder neue Mauern 
errichten will und wehrlose Flüchtlin-
ge, die sich in einer existentiellen Not 

befinden, mit Gewalt aus Europa 
fernhalten will, bewegt sich nicht im 
Rahmen christlicher Prinzipien.  

[…] Achten die Parteien Menschen-
würde und Menschenrechte eines 
jeden Menschen - unabhängig von 
Herkunft, Leistung, Religion oder 
Hautfarbe? Wie stehen die Parteien 
zur Abwertung oder Ausgrenzung 
anderer Menschen, wie zu Hass und 
Fremdenfeindlichkeit, Haltungen, die 
unser Glaube ausschließt? Für uns gilt 
grundsätzlich: Das Kreuz verweist auf 
Jesus, der trennende Barrieren zwi-
schen Menschen überwunden hat. 
Für ihn gab es keine Grenzen, wenn 
es um Schwache und Elende ging. 
Jesus ist Fremden vorurteilsfrei be-
gegnet und hat sie in seine Gemein-
schaft aufgenommen. […]  
Die Freiheit der öffentlichen Religi-
onsausübung ist ein Menschenrecht. 
Wie alle Menschenrechte ist diese 
Freiheit unteilbar. Wir fordern diese 
Freiheit für Christen in islamischen 
Ländern und sind deswegen selbst-
verständlich auch bereit, für das 
Recht muslimischer Mitbürger bei uns 
einzutreten. [..] Die Bischöfe in MV 
 

Überblick  Veranstaltungen  
von Juni bis September.  

 
 

 

Wichtiges auf einen Blick 
13.06. /14.30 -17.00 Seniorennachmittag 

der Stadt in Lichtenhagen- Dorf 
18.06. / 14.00 -19.00 Volleyballturnier 

10.06. – 10.07. / Public Viewing EM 2016 
16.07. / 14.30 – 17.00 Gemeindefest 

17.07. /10.30 Uhr Gottesdienst  zum GF 
14.08. / 11.00 Hansesailgottesdienst mit 

Margot Käßmann (vgl. Seite 9) 
11.09. /10.30 Uhr Gottesdienst  

zum Schulanfang 

 
                    Besonders wichtig 
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    � Informationen aus dem Kirchen-
gemeinderat: Auf der letzten Sitzung 
des Kirchengemeinderates am 19. 
Mai haben wir nach Absprache mit 
dem zuständigen Baubeauftragten 
Herrn Hub einen Architektenvertrag 
mit dem Architekturbüro Angele un-
terzeichnet. Konkret haben wir eine 
Beauftragung für die Phasen I – IV 
vereinbart. Das heißt, dass mit der 
Unterzeichnung die bisher geleistete 
Planungsarbeit und die Planungen 
bis zum Baubeginn honoriert werden. 
Über den genauen Beginn der tat-
sächlichen Arbeiten werden wir in 
den Abkündigungen und hier im 
Gemeindebrief informieren. Ange-
peilt haben wir den Sommer des 
nächsten Jahres – aber wie sich das 
Baugeschehen entwickeln wird, 
hängt auch von vielen Faktoren ab 
(Stadtplanung, Firmenangebote und 
Finanzen). Wir halten sie auf dem 
Laufenden – auch können Sie gerne 
jederzeit nachfragen.  

� Tanzkreis: Der 14 –tägig stattfin-
dende Tanzkreis in unserer Gemein-
de hat sich über Jahre hinweg re-
gelmäßig getroffen. Im Gespräch mit 
der derzeitigen Leiterin Frau Braun 
haben wir erfahren, dass die Beteili-
gung bei manchen Treffen sehr zu-
rückgegangen ist.  Um gemeinsam 
zu Tanzen, braucht es eine bestimm-
te Gruppenstärke, die immer häufi-
ger unterschritten wurde. Daher hat 
Frau Braun angekündigt, dass der 
Tanzkreis ab September vermutlich 
nicht mehr stattfinden kann – es sei 
denn, es melden sich in den nächs-
ten Wochen entsprechend viele 
neue Teilnehmer.  

 
 
 

 
Mitstimmen: Ihre Stimme zählt in der 

Kirchengemeinde 
 

 

� KGR Wahl 2017: Im letzten Ge-
meindebrief haben sie es gelesen – 
es sind Wahlen! Jede und jeder Kon-
firmierte kann sich selbst bewerben! 
Nicht nur das: Sie können auch an-

dere Menschen, denen sie eine gute 

Führung dieses Amtes zutrauen vor-

schlagen! Formulare werden dazu im 
Gemeindebüro vorgehalten. 
Spätestens bis zum 6. November wird 
es zur Vorstellung der Kandidaten ei-
ne Gemeindeversammlung geben. 
Vom 13. – 27. November finden dann 

die eigentlichen Wahlen statt. Die 
genauen Wahltermine z.B. am Sonn-
tag nach dem Gottesdienst werden 
wir im nächsten Gemeindebrief ver-
öffentlichen! Zunächst aber sind Ihre 
Meldungen und Vorschläge gefragt! 
Nur Mut!        Ihr Kirchengemeinderat 

 
 
 

� Informationen aus Neumarkt: Un-
sere Partner in Neumarkt haben 
mehrere Termine für einen Besuch 
von uns bei Ihnen vorgeschlagen. 
Am Wochenende vom 29.April. – 1. 
Mai 2017 wollen wir unsere Freunde 
in der Neumarkter Gemeinde  im 
nächsten Jahr besuchen: Halten sie 
sich diesen Termin frei wenn sie mit-
fahren möchten!  
 
 

� Die Mitglieder des KGR sind wie 
folgt erreichbar: 
Hr. Boldt � 40 00 943 

 

Fr. Staginsky � 44 37 06  

 

Hr. Holland � 33 70 71 92 

 

Fr. Schroeder � bettmue@yahoo.de 

 

  
Nachrichten aus der Gemeinde… 
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� Zum Stadtseniorennachmittag un-
ter dem Thema: „Siehst du die Rose – 

vergiss die Dornen nicht!“  sind sie 
herzlich eingeladen  in die Dorfkirche 
Lichtenhagen! Wann?  
 

Mittwoch, 13. Juli 2016 
Beginn 14.30 Uhr – Ende gegen 17.00 

 

Wir werden einen bunten Nachmit-
tag „rund um die Rosen“ miteinan-
der verbringen und bei schönem 
Wetter Kaffee im Pfarrgarten trinken. 
Und so erreichen Sie uns: Straßen-
bahn Linie 1 und Linie 5 Richtung Rü-
gener Straße/Mecklenburger Allee -  
Haltestelle Warnowallee. Dort wer-
den direkt neben der Straßenbahn-
haltestelle ab 14.00 Uhr auf dem 
Parkplatz  Kleinbusse stehen, die Sie 
nach Lichtenhagen bringen und hin-
terher auch wieder zurück zur Stra-
ßenbahn. Wir freuen uns auf Sie!  
Im Namen des Vorbereitungsteams 
Pastorin Uta Möhr, KG Lütten Klein    

� Raststätte für die Seele – Auto-
bahnkirche Kavelstorf: Mächtig und 
unübersehbar steht die fast 800 Jahre 
alte Kavelstorfer Kirche auf der 
höchsten Erhebung im Dorf. Wer den 
Wegweisern von der A 19 oder A 20 
in der Nähe des Autobahnkreuzes 
folgt, am Abzweig Kavelstorf abfährt 
und der Hauptstraße des Dorfes folgt, 
hat die Möglichkeit für einen Mo-
ment alle Hektik hinter sich zu lassen.  
Aus der Nähe betrachtet wirkt die 
ehemalige Wehrkirche mit ihrem 
Feldsteinturm noch imposanter als 
aus der Ferne. Es gibt inzwischen 44 
Autobahnkirchen in ganz Deutsch-
land. Kavelstorf ist seit 2000 die nörd-
lichste Autobahnkirche Deutschlands 

mit dem zur Zeit ältesten Glocken-
stuhl Mecklenburgs von 1402. Die 
kleine Gemeinde mit knapp 550 
Gemeindemitgliedern hat es 2015 
aufgrund einer großartigen Spen-
denbereitschaft aus Nah und Fern 
nach drei Jahren geschafft, das Glo-
ckengeläut mit drei Glocken nach 
mehr als 70 Jahren wieder ganz und 
gar herzustellen. Auf Anfrage ist ein 
Aufstieg im Turm für eine Besichti-
gung möglich.  
 
 

 
 
 

Außen an der Südseite der Kirche 
stehen Bänke, die, wenn die Sonne 
scheint, ein wunderbarer Platz sind, 
um die Pause noch ein wenig zu ver-
längern und diesen besonderen Ort 
auf sich wirken zu lassen, um wieder 
frisch gestärkt zu starten und das Rei-
seziel hoffentlich heil und gesund zu 
erreichen. Machen sie in Kavelstorf 
ihre Pause. Es lohnt sich!  

 

Kontakt: 
Evangelisch Lutherische  

Kirchengemeinde Kavelstorf 
Pastorin Eike Borowski 

18196 Kavelstorf,  
Zur Kavelstorfer Kirche 3 

Telefon 038208 242 
www.autobahnkirche-kavelstorf.de

   
…und aus der Region. 



 
6 

Unsere Gottesdienste beginnen in der Sommerzeit um 09.30 Uhr. In der Regel 
feiern wir am ersten Sonntag im Monat das Abendmahl (AM). Ein Kindergot-
tesdienst (KiGo) wird außerhalb der Ferien an einem Sonntag im Monat an-
geboten. An kirchlichen Feiertagen feiern wir den Gottesdienst gegebenen-
falls zu einer anderen Uhrzeit. Folgende Tabelle soll Ihnen die Information er-
leichtern.  
 

05.06. 09.30 Uhr 2. So. n. Trinitatis Gottesdienst, AM 

12.06.    09.30 Uhr 3. So. n. Trinitatis Gottesdienst 

19.06.    09.30 Uhr 4. So. n. Trinitatis Gottesdienst, KiGo 

26.06.    09.30 Uhr 5. So. n. Trinitatis Gottesdienst 

03.07.    09.30 Uhr 6. So. n. Trinitatis Gottesdienst, AM 

10.07.    09.30 Uhr 7. So. n. Trinitatis Gottesdienst 

17.07.    10.30 Uhr 8. So. n. Trinitatis Gottesdienst zum Gemeindefest, KiGo 

24.07.    09.30 Uhr 9. So. n. Trinitatis Gottesdienst 

31.07.    09.30 Uhr 10. So. n. Trinitatis Gottesdienst 

07.08.    09.30 Uhr 11. So. n. Trinitatis Gottesdienst, AM 

14.08.    09.30 Uhr 12. So. n. Trinitatis Gottesdienst 

21.08.    09.30 Uhr 13. So. n. Trinitatis Gottesdienst 

28.08.    09.30 Uhr 14. So. n. Trinitatis Gottesdienst 

04.09.    09.30 Uhr 15. So. n. Trinitatis Gottesdienst, AM 

11.09.    10.30 Uhr 16. So. n. Trinitatis Gottesdienst zum Schulanfang, KiGo 

18.09.    09.30 Uhr 17. So. n. Trinitatis Gottesdienst               
 

Weitere Gottesdienste: 
 

im Südhus  15.30 Uhr, erster Mittwoch des Monats,  
Brahestr. 40  25.06 | 23.07. | --. --. 
 

im DRK-Heim  09.30 Uhr, letzter Samstag des Monats,  
Semmelweisstr. 1 01.06 | 06.07. | --. --. 
 

 

Besonders für die Gottesdienste im DRK – Heim suchen wir Helferinnen und 
Helfer! Wir treffen uns zur Vorbereitung um 9.00 Uhr in der Semmelweisstraße 1.

  
Gottesdienste 
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Frauenkreis 
Fr. Mehlig 
 

 
Männerkreis 
Hr. Kühn 
 

Seniorentreff 
Pt. Kiss 
 

Seniorentanz 
Fr. Braun 
 

Konfirmandentreff 
Pt. Kiss 
Kindergruppen 

2. Mittwoch des Monats, 09.00 Uhr am Pulverturm 
Termine:  08.06. – (18.00 Grillabend) |  
14.09. (Ausflug) | 12.10. |09.11.  
 

 
 

2. Donnerstag des Monats, 09.00 Uhr am Pulverturm 
Termine: 09.06. | 14.07. |--.--. 
 

1. Montag des Monats, 14.30 Uhr am Pulverturm 
Termine:  06.06. |04.07. |--.--. 
 

Montags, 14.30 Uhr am Pulverturm  
Termine:  auf Nachfrage 
 

Montags, 16.00 Uhr am Pulverturm (außer Ferien) 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

finden sich auf den Kinderseiten. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fussball – EM in Frankreich 10.Juni. – 10.Juli 2016         
 

 

Und wieder ist es soweit: Der Ball rollt! Dieses Mal spielen 
alle europäischen Mannschaften um den Pokal in unse-
rem Nachbarland Frankreich! Die Übertragungszeiten 
sind angenehm früh! Das Eröffnungsspiel findet statt am 
Freitag den 10. Juni um 21.00 Uhr FRANKREICH – RUMÄ-
NIEN. Das erste DEUTSCHLAND – Spiel Sonntag den 12. 
Juni um 21.00 Uhr gegen die UKRAINE. Wir werden se-
hen wie weit unsere Mannschaft dieses Mal kommt!    
  Herzliche Einladung zum gemeinsamen Anfeuern! 

  
regelmäßige Veranstaltungen 

 
besondere Veranstaltungen 

Gemeindefest am 16. / 17. Juli" 

Am Sonnabend den 16. Juli geht es ab 14.30 los! Beginnen werden wir mit 
einer Andacht und anschließendem Kaffeetrinken. Ab 15.30 wird es Musik 
für Musikliebhaber geben, für die Kinder Spiele und Preise im Freien, bevor 
wir dann um 16.00 Uhr den Grill befeuern. Gegen 17.00 schließen wir mit ei-
ner Sommerandacht – vielleicht sogar im Freien! 
 

Am Sonntag den 17. Juli ist Gottesdienst um 10.30 Uhr, den die Kinder der 
Christenlehre mitgestalten und den wir mit der Koreanischen Gemeinde zu-
sammen feiern. Auch Pastor Li wird dabei sein  - und sicher wieder Musik 
von den Studenten der Hochschule für Musik und Theater in Rostock. Mer-
ken Sie sich diesen Termin vor  und achten sie auf Aushänge für Kuchen 
und  Salate oder wenn Sie eine Idee haben …        Ihr Kirchengemeinderat 



 
8 

Am 15. Mai haben wir in unserer 
Gemeinde das Pfingstfest gefeiert. 
Konfirmiert wurden vier junge Men-
schen. Links auf dem Bild: Anouk 
Sterner, ein Mädchen mit einer Be-
hinderung aus dem autistischen 
Spektrum 
( sog. Rett- 
Syndrom). 
Über zwei 
Jahre hin-
weg hat sie 
sich mit 
gleichaltri-
gen Jugend-
lichen in un-
serer Ge-
meinde ge-
troffen und 
sich riesig auf 
die Konfirma-
tion gefreut. 
Genau wie 
im Konfirma-
tionsgottesdienst hatte sie ihren 
„Talker“ dabei – ein Gerät mit dem 
sie sich durch Fokussierung der Au-
genbewegung ausdrücken kann.  
Sowohl die Haupt- als auch die Vor-
konfirmanden haben Anouk nach 
anfänglicher Zurückhaltung freund-
lich in die Runde integriert. Es ist sehr 
schön, dass Anouk bis zur Konfirma-
tion dabei sein konnte und auf diese 
Weise gute und fröhliche Erfahrun-
gen gemacht hat. Neben Anouk 
(links auf dem Bild) steht Friedjof 
Wiese: Ein freundlicher junger Mann 
der gerne Rap- Musik hört. Er freut 
sich über freie Zeit, die er mit Freun-
den verbringt und lacht gerne. Als 
ich ihn einmal gefragt habe was ihn 

traurig macht, hat er geantwortet: 
Der Krieg und die Kriege in der Welt, 
die dazu führen dass Menschen 
sterben und ihre Heimat verlassen 
müssen.  Neben Friedjof als Dritte 
von Links steht Johanna Memmler.  

Sie hört 
ebenfalls 

gerne Rap- 
Musik ihre 

Lieblingsfar-
be ist 
schwarz und 
auch sie freut 
sich am Meis-
ten über freie 
Zeit mit 

Freunden 
und Freun-
dinnen, be-
sonders aber 
auf die Feri-
en. In den 
letzten Mo-

naten hat sie traurig gemacht, dass 
es so viele Flüchtlinge gibt und dass 
sie an den Grenzen oft abgewiesen 
werden. Rechts am Bildrand ist An-
dor Kiss zu sehen: Ihn kennen Sie 
wahrscheinlich als Leser am besten, 
denn er wohnt ja hier auf dem Pul-
verturmgelände. Ihn macht traurig 
wenn man ihn nicht versteht. Er ist 
begeisterter „Youtuber“ (entwickelt 
also kurze Filme und lädt sie im Inter-
net hoch). Das sind die vier neuen 
Gemeindemitglieder die wir herzlich 
begrüßen. Ab jetzt dürfen sie wäh-
len, gewählt werden, das Patenamt 
übernehmen und über die Teilnah-
me am Abendmahl selbstständig 
entscheiden.    Herzlich willkommen!  

  
Konfirmanden unserer Gemeinde 
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               Hansesail - Gottesdienst 
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� Baumklettern in Kavelstorf:          
Am 25.06. sind Kinder von 6 bis 12 
Jahren eingeladen mit nach Kavels-
torf zu fahren und einen Tobetag zu 
erleben. 

Zusammen mit René Borowski und mir 
dürft ihr auf Bäume klettern, auf der 
Slagline balancieren und einfach 
mal draußen spielen! Preis pro Per-
son: 7€ (Hin- und Rückfahrt, Verpfle-
gung). Anmeldung bitte bis 13.06. an 

Lisa Plath.  

 
�           Einladung   zum KONFITREFF  
Wenn ihr Lust habt seid ihr dabei! 
Zwar ist Pfingsten 2016 Geschichte, 
die Konfirmanden für 2017 treffen 
sich weiter bis zum Sommer. Aber 
keine Angst – ab jetzt wird es richtig 
entspannt. Klar sprechen wir auch 
über Dinge die euch wichtig sind und 
über den Sinn von allem und so – 
aber im Mittelpunkt steht ihr! Wenn 
ihr Lust habt Gleichaltrige zu treffen 
und schöne Stunden zu erleben: 
Herzliche Einladung! Immer Montag 
um 16.00 Uhr!!  PS: Auch die„alten“ 

Konfirmanden sind herzlich eingela-

den. Im September dann auch zur 

Jungen Gemeinde mit Lisa Plath!  

� Sonntag , 11. September,10.30 Uhr  
Auch in der Südstadtgemeinde sind 
alle Jungen und Mädchen die zur 
Schule gehen herzlich eingeladen. 
Nach Urlaub geht es wieder los!  Be-
sonders begrüßen wir natürlich die 
Schulanfänger. Aber auch für alle 
anderen wird es Überraschungen 
und einen schönen Gottesdienst am 
Sonntagvormittag  geben! Los geht 
es am Sonntag den  11.September. 
um 10.30 Uhr! Das Aufstehen lohnt 
sich diesen Sonntag ganz besonders! 

�Volleyballturnier am 18.06.2016:  

14:00 – 19:30 Uhr Jugendliche, die 
Lust haben, unsere Gemeinde beim 
Volleyballturnier zu vertreten und das 
Turnier für uns zu gewinnen, können 
gern am 18.06. in die Gemeinde 
kommen. Das Team muss bis zum 
06.06. angemeldet sein. Jugendliche 
aus anderen Gemeinden werden 
auch dabei sein. Ihr dürft auch gern 
kommen um uns anzufeuern! Infos 
unter Lisa Plath 

 
Die Seiten für die Jugend… 
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� Krabbelgruppe Montags                 
10.00 – 11.00 Uhr:  Zusammen mit 
StudentInnen der Uni Rostock sind El-
tern und Kleinkinder recht herzlich 
eingeladen zur Krabbelgruppe. Wir 
wollen spielen, singen und Zeit mitei-
nander verbringen. Kommen Sie und 
kommt gern vorbei. Ich freu 
mich!

  
 „Wenn die Welt ein Dorf wäre...“      

 
 
 

      25. - 30.07.2016 Kinderfreizeit  

Lust auf viel Platz zum Toben? 
Lust zum Spielen? 

Lust auf Abenteuer auf dem Land? 

Dann komm mit! Wir wollen eintau-
chen in das Dorfleben, erleben wie 
es früher einmal war, aktiv werden 
und z.B. mit dem geernteten Korn 
Brot backen, oder mit Naturmateria-
lien basteln. Auch eine Kräuterhexe 
werden wir besuchen!  
Vom 25. – 30.07.2016 möchte ich zu-
sammen mit Kinder aus Groß Klein 
und Lambrechtshagen eine Woche 
nach Briggow fahren. Briggow ist ein 
kleines Dorf in der Nähe von Neu-
brandenburg und hat ein altes Guts-
haus, in dem wir unterkommen dür-
fen. Der Preis wird 125,00€ betragen, 

soll jedoch auch kein Problem dar-
stellen für die, die mitkommen wol-
len. Sprechen Sie mich gern an und 
wir finden eine Lösung! Weitere 
Informationen und Anmeldungen bis 
zum 18.06.2016 bei Lisa Plath! Ich 
freue mich auf euch!  
� Christenlehre       Abschlussgodi 
am 17.07.2016 10.30: Zusammen mit 
der Christenlehre bereiten wir einen 
Abschlussgottesdienst vor, in dem die 
Kinder der Gemeinde zeigen wollen, 
was wir das letzte halbe Jahr ge-
macht haben. Seien Sie recht herz-
lich eingeladen!  

 
 

� Kinderspielkreis am Freitag 15.Juli        
15.06.2016, 15.00 – 18.00: Der Kinder-
spielkreis ist für 3 bis 6 – Jährige und 
Geschwister, die Lust auf Spielen und 
Basteln haben. Anfangen tun wir mit 
einem kleinen Impuls und dann gibt’s 
freie Zeit zum Toben und Zusammen-
sein. Das Angebot ist offen, es ist also 
nicht schlimm, wenn Sie nicht drei 
Stunden bleiben wollen :)  

Christenlehre Klasse 1-6 am Mittwoch              
Die Schulkinder treffen sich in folgen-
den Gruppen zu Spiel & Wissbegier: 

Immer am Mittwoch  
15.30 – 16.30 Uhr – Gruppe I 
16.30 – 17.30 Uhr – Gruppe II 

Anmeldungen jederzeit möglich! 

  
                                  … und Kinder 
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Spiel, Spass und Wissen … 
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Der „ganze Luther“ in einem Band - 
VELKD-Publikation „Luther lesen“ 

versammelt die zentralen  
Schriften des Reformators  

 
 
 
 
 

Mit dem Reformationsjubiläum 2017 
rückt auch das Werk Martin Luthers 
verstärkt in den Blick der breiteren 
Öffentlichkeit. Allerdings ist der Zu-
gang zu dem thematisch vielfältigen 
und umfangreichen Oeuvre der 
„Wittenberger Nachtigall“ (Hans 
Sachs) nicht einfach: Luthers Schrif-
ten liegen bisher fast ausschließlich 
in Ausgaben vor, die nur für Fachleu-
te geeignet sind.    
Mit „Luther lesen“ gibt die Vereinigte 
Evangelisch-Lutherische Kirche 
Deutschlands (VELKD) nun eine 
Sammlung zentraler Luthertexte in 
einem Band heraus, der einen Ein-
druck vom „ganzen Luther“ vermit-
telt. […]  
Neben den „95 Thesen“ oder der 
„Freiheitsschrift“ werden auch sol-
che nicht ausgespart, „über die 
häufig gesprochen und kontrovers 
diskutiert wird, wie die Judenschrif-
ten Luthers“. Es gehe darum, „alle 
Facetten von Luther zur Sprache 
kommen zu lassen, also auch seine 
Schattenseiten“, so Jung in seiner 
Einführung. […]  
Ergebnis ist ein sowohl authentischer, 
als auch leicht lesbarer und gut ver-
ständlicher Luther. Das Buch eignet 
sich gleichermaßen für die Arbeit mit 
Konfirmanden und Jugendlichen, 
den Religionsunterricht und die Er-
wachsenenbildung wie auch für die 
private Lektüre. (Gundolf Holfert)  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hinweis: „Luther lesen. Die zentralen 

Texte“, bearbeitet u. kommentiert 

von Martin H. Jung, Vandenhoeck & 

Rupprecht, 2016, ISBN 978-3-525-

69003-1, gebunden, 213 Seiten, 

13,00 EUR. Die Publikation ist über 

den Buchhandel oder direkt beim 

Verlag erhältlich. Mehr unter 

www.velkd.de/luther-lesen oder auf 

obenstehendem Flyer zum Buch. 

  
… die Lektüre zum Lutherjahr 2017! 
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 Evangelische Kirchengemeinde Rostock-Südstadt 
    Beim Pulverturm 4, 18059 Rostock,  

                          Tel.: 0381 – 4000065 
www.kirche-mv.de/Rostock-Suedstadt.html 

     E-Mail: rostock-suedstadt@elkm.de 
 

 Das Gemeindebüro ist zu folgenden Zeiten besetzt: 
     Dienstag von 10.00 – 12.00 und 17.00 – 18.00 Uhr. 

 

Bankverbindung: IBAN: DE48 5206 0410 0005 3603 31| BIC: GENODEF1EK1 
 

Wer Gemeindekirchgeld bar zahlen möchte, kann es  
bei Frau Kleinau, Majakowskistraße 55 tun. 

 

Wir freuen uns auf Ihre Besuche und laden Sie herzlich zu den Veranstaltungen 
der Gemeinde ein. Besonders freuen wir uns auf Neuzugezogene, die mit uns 
Kontakt aufnehmen. Mit Hilfe dieser Skizze können Sie uns finden:  
 

  K  L  I  N  I  K  U  M  -  S  Ü  D 
 

H – Straßenbahn Linie 6     Südring 
 
           Gärten 

 
               MENSA 
 
 
 
  STUDENTEN 
  WOHN 
  HEIME      Gärten 
 

Als MitarbeiterInnen der Evangelischen Südstadtgemeinde 
grüßen Sie – auch im Namen des Kirchengemeinderates – 

Ramona Boldt (0381 / 4000 943) – Küsterin 
Lisa Plath (0174 80 32 72 6) - Gemeindepädagogin 

Markus Kiss (0381 / 8775 3985) – Pastor 

 
Wir sind für Sie da: 
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 Ev. Gemeinde 

Beim Pulverturm 

Brahestraße 


